
1.	Höre	gut	zu	und	erzähle	die	Geschichte	dann	nach!

Leni	und	der	mutige	Wolf

Eines	Tages	spazierte	das	Mädchen	Leni	durch	den	Wald.	Die
Sonne	schien	und	die	Vögel	zwitscherten	fröhlich.	Plötzlich
entdeckte	sie	eine	wunderschöne	Blume	mit	leuchtend	blauen
Blüten.	„Die	will	ich	meiner	Mama	pflücken!“,	dachte	Leni	und
beugte	sich	hinunter.

Doch	genau	in	diesem	Moment	zog	ein	dunkler	Sturm	auf.	Der
Wind	heulte	durch	die	Bäume,	und	die	Äste	begannen	zu	knarren.
Leni	erschrak.	Sie	wollte	zurück	nach	Hause	laufen,	aber	der	Wind
war	so	stark,	dass	sie	kaum	vorankam.

Da	hörte	sie	ein	Rascheln	im	Gebüsch.	Ein	großer	Wolf	trat
vorsichtig	aus	dem	Dickicht.	Leni	hatte	Angst,	doch	der	Wolf	setzte
sich	ruhig	vor	sie	und	sah	sie	mit	freundlichen	Augen	an.

„Keine	Angst,	kleines	Mädchen“,	schien	er	sagen	zu	wollen.	Sanft
stupste	er	Leni	mit	der	Schnauze	an	und	begann,	ihr	den	Weg	aus
dem	Wald	zu	zeigen.	Schritt	für	Schritt	folgte	sie	ihm,	während	der
Sturm	um	sie	tobte.

Nach	einer	Weile	ließ	der	Wind	nach,	und	Leni	erkannte	den	Weg
zu	ihrem	Haus.	„Danke,	lieber	Wolf!“,	rief	sie	glücklich.	Der	Wolf
nickte	und	verschwand	leise	im	Wald.

Leni	rannte	nach	Hause	und	erzählte	ihrer	Mama	die	ganze
Geschichte.	Als	sie	die	Blume	aus	der	Tasche	zog,	war	sie	noch
immer	wunderschön.

Seit	diesem	Tag	wusste	Leni:	Manchmal	findet	man	Freunde	an
den	unerwartetsten	Orten	–	sogar	mitten	im	Wald	bei	einem	Wolf!	
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2.	Beantworte	folgenden	Fragen	zum	Text	und	kreise	den
richtigen	Buchstaben	ein	und	schreibe	das	Lösungswort	auf:

1.	Wie	heißt	das	Mädchen?
F)	Leni
A)	Lena
G)	Lisa

2.	Wo	war	das	Kind	unterwegs?
M)	auf	den	Bergen
R)	im	Wald
	I)	im	Park

3.Welche	Farbe	hatten	die	Blüten	der	Blume?
C)	rot
B	orange
E)	blau

5.	Warum	konnte	das	Mädchen	nicht	mehr	nach	Hause	laufen?
S)	wegen	dem	starken	Regen
U)	wegen	dem	starken	Wind
H))	wegen	dem	starken	Schneefall

6.	Wer	kam	aus	dem	Gebüsch?
A)	ein	Hund
J)	ein	Bär
N)	ein	Wolf

7.	Welches	Gefühl	verspürte	das	Kind?
D)	Angst
E)	Trauer
K)	Wut

8.	Wem	erzählte	das	Mädchen	ihr	Abenteuer?
W)	ihren	Eltern
E)	ihrer	Mutter
O)	ihren	Geschwistern

Lösungswort:
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3.	Setze	die	passenden	Wörter	ein!	

Leni	und	der	mutige	Wolf

Eines	Tages	spazierte	das	Mädchen	Leni		_______		den	Wald.
Die	Sonne	schien	und	die	Vögel	zwitscherten	fröhlich.
Plötzlich	entdeckte	sie	eine		__________________		Blume	mit
leuchtend	blauen	Blüten.	„Die	will	ich	meiner	Mama	pflücken!“,
dachte		______		und	beugte	sich	hinunter.

Doch	genau	in	diesem	Moment	zog	ein	dunkler		_______		auf.
Der	Wind	heulte	durch	die	Bäume,	und	die	Äste	begannen	zu
knarren.	Leni	erschrak.	Sie		_________		zurück	nach	Hause
laufen,	aber	der	Wind	war	so	stark,	dass	sie		______
vorankam.

Da	hörte	sie	ein	Rascheln	im	Gebüsch.	Ein	großer	Wolf	trat
vorsichtig	aus	dem	Dickicht.		______		hatte	Angst,	doch	der
Wolf	setzte	sich	ruhig	vor	sie	und	sah	sie	mit	freundlichen
Augen	an.

„	_______		Angst,	kleines	Mädchen“,	schien	er	sagen	zu
wollen.	Sanft	stupste	er		______		mit	der	Schnauze	an	und
begann,	ihr	den	Weg	aus	dem	Wald	zu	zeigen.	Schritt	für
Schritt	folgte	sie	ihm,	während	der	Sturm	um	sie		_______	.

Nach	einer	Weile	ließ	der	Wind	nach,	und	Leni	erkannte	den
Weg	zu		_______		Haus.	„Danke,	lieber	Wolf!“,	rief	sie
glücklich.	Der	Wolf	nickte	und	verschwand		_______		im	Wald.

Leni	rannte	nach	Hause	und	erzählte	ihrer	Mama	die	ganze
_______________	.	Als	sie	die	Blume	aus	der	Tasche	zog,
war	sie	noch	immer	wunderschön.

Seit	diesem	Tag	wusste		______	:	Manchmal	findet	man
Freunde	an	den	unerwartetsten	Orten	–	sogar	mitten	im	Wald
bei	einem		______	!	

Lösungswörter:	Leni	•	Wolf	•	tobte	•	kaum	•	Leni	•	Leni	•	Keine	•
leise	•	durch	•	ihrem	•	wunderschöne	•	Leni	•	Sturm	•
Geschichte	•	wollte
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